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So braucht ihr fürder mich denn nun nicht weiter

Gehoben ist der langentbehrte Schatz
Ich bin ich nach nur noch der nietallen Reiter

Aufs höchste gut, zu schmücken euren Platz

Bis etwa wieder auch das Volk vonnothen
Und nicht mehr, ausreicht eure schwarze Kunstzurückihr

dann kehrt Er wieder ohne Scham - Errothen
dann komm' ich wieder neu bei euch in Gnust

So, schon bei meines Standbilds ersten Gründe
Alsring des war mein Nuße von Gefahr bedrocht

Kein Helfer in der Fürsten Kreis zu funden
Alter übrall derecht nur Untergang und Tod

da war mein Bild ein federlich Gelebte

zu folgen künftig meines Waltens Spur;
So lang das Wetter seinen Himmel trebte
hielt er auch halb den nothgedrungnen Schwar

doch als Kaum war der Vorse dem Geschick erlegen.
Erlitt der Vorsatz einen tiefen Falt.

Das Alte kann zurück auf allen Wegen
Er schuf Papier, ich war mir noch Metalt

Vor neuern kann Gefahr von neuer Seite
Es war das Volk das dießmal sich erhab,
begreiflich abererst doch Roll imStreite
Von nur erwarte Wahnsinn einer Lob

Da kam der Enkel, wie jeder der sein Ahne
Zugleich mit seinen Volk zu, er heran,

Mein Standbild schnückte ihrer Hofnung Fahne.
Ihr Schwer erschalt dort eben von Altan

Und weil das Wort als lüftig, nicht genügtenüber
Wird selbst mein Name, ein

refort seit lang
Zum Burgen ihres Bundes, und man fügte
Ihn einem andern bei von minderen Kläng

Was nur seitdem geschoch will ich nicht schelten
Es sucht ein jeder andersten das Glück,

Kur durch soll es als das meine nimmer gelten

Getet meinen Namen mir vorerst zurück.
Vonuch

2012

III 13



Tauscht Furcht und Übermuth nach dem Bedorfe,
Sego geistig Knecht, damit die Willkühr frei
Vor allem über gebt zurück die Larve

Die Völker - Fastmache ist ja doch vorbei
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